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Antrag der Redaktionskommission* 
vom 8. März 2017

Beschluss des Kantonsrates 
über die parlamentarische Initiative von Christian 
Mettler betreffend vorläufig Aufgenommene, 
Status F, keine Sozialhilfe mehr nach SKOS
(vom . . . . . . . . . . . .)

Der Kantonsrat,

nach Einsichtnahme in den Bericht und Antrag der Kommission für
soziale Sicherheit und Gesundheit vom 27. September 2016,

beschliesst:

I. Die parlamentarische Initiative KR-Nr. 272/2014 von Chris-
tian Mettler wird geändert und es wird nachfolgende Gesetzesände-
rung beschlossen.

Minderheitsantrag von Thomas Marthaler, Kaspar Bütikofer, 
Andreas Daurù, Markus Schaaf, Kathy Steiner, Esther Straub:

I. Die parlamentarische Initiative KR-Nr. 272/2014 von Christian
Mettler wird abgelehnt.

II. Mitteilung an den Regierungsrat.

Zürich, 8. März 2017

Im Namen der Redaktionskommission
Die Präsidentin: Die Sekretärin:
Sonja Rueff Heidi Baumann

* Die Redaktionskommission besteht aus folgenden Mitgliedern: Sonja Rueff,
Zürich (Präsidentin); Nina Fehr Düsel, Zürich; Rolf Steiner, Dietikon; Sekretärin:
Heidi Baumann.

KR-Nr. 272b/2014
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Sozialhilfegesetz (SHG) 
(Änderung vom . . . . . . . . . . . .; Aufhebung Sozialhilfeleistungen für
vorläufig Aufgenommene)

Der Kantonsrat,

nach Einsichtnahme in den Bericht und Antrag der Kommission für
soziale Sicherheit und Gesundheit vom 27. September 2016,

beschliesst:

I. Das Sozialhilfegesetz vom 14. Juni 1981 wird wie folgt geändert:

Asylfürsorge 
a. Zuständigkeit

§ 5 a. 1 Die Hilfe für Asylsuchende, vorläufig Aufgenommene und
Schutzbedürftige ohne Aufenthaltsbewilligung (nachfolgend Asylsu-
chende) richtet sich nach besonderen Vorschriften. 

Abs. 2 unverändert.

§ 5 d wird aufgehoben.

II. Diese Gesetzesänderung untersteht dem fakultativen Refe-
rendum.

III. Im Falle eines Referendums wird der Beleuchtende Bericht
von der Geschäftsleitung des Kantonsrates verfasst.


